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Hiermit möchten wir alle interessierten Radstädterin-
nen und Radstädter und solche, die es noch werden wol-
len, über die Vergabe der Grundstücke des Baulandsi-
cherungsmodell "Mauerleiten" (vormals Wagenbichler) 
informieren. Bei weiterführenden Fragen zur Bewer-
bung, dem Bebauungsplan, Verträgen etc. steht ihnen 
das Gemeindeamt natürlich auch persönlich zur Ver- Fortsetzung Seite 5

fügung. Bitte kontaktieren Sie dafür die Amtsleitung, 
Fr. Mag. Schroth unter 06452/4292-13, amtsleitung@
radstadt.at oder die Bauamtsleitung, Hr. Koller BSc. 
unter 0664/2126724 oder 06452/4292-41, koller@ 
radstadt.at. 

Bewerbung für das Baulandsicherungsmodell

Mit einem Bewerbungsformular kann man sich unter 
Angabe der Grundstücknummer (lt. Lageplan) für ein 
oder mehrere Grundstücke bewerben. Zur Ermittlung 
welche/r Bewerber/in den Zuschlag für ein Grund-
stück erhält hat die Gemeindevertretung hierzu um-
fangreiche Vergabekriterien und ein Punktesystem 
erstellt. 
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LIEBE RADSTÄDTERINNEN
UND RADSTÄDTER!

Der aktuelle Kommentar von
Bürgermeister Ing. Christian Pewny
und Vizebürgermeister
Christian Koller

Wir hoffen, dass Sie die Feiertage zur Erholung 
nutzen konnten und, dass Sie gut ins neue Jahr ge-
rutscht sind.
Zu Redaktionsschluss der Stadtnachrichten befin-
den wir uns nach wie vor im harten Lockdown. Es 
stimmt nachdenklich, inmitten der Wintersaison 
durch eine leere Stadt mit geschlossenen Betrieben 
und Unternehmen zu gehen. Dennoch dürfen wir die 
Zuversicht und die Hoffnung auf das Ende der Pan-
demie nicht verlieren, auch wenn es vielen schon 
sehr schwer fällt. In den kommenden Wochen und 
Monaten hoffen wir auf die Rückkehr in die halb-
wegs „alte“ Normalität. Nur mit großer Disziplin und 
durch Zusammenhalt innerhalb der Bevölkerung 
meistern wir auch diese Krise. Danke für Ihr Ver-
ständnis und für die Rücksichtnahme auf unsere 
älteren Mitmenschen.

Budget 2021
In der Gemeindevertretungssitzung am 16.12.2020 
wurde das Jahresbudget 2021 und der mittelfristige 
Finanzplan 2022 bis 2024 einstimmig beschlossen. 
Da auch die Stadtgemeinde Radstadt mit Einnah-
meneinbußen rechnen muss, wurde für das heuri-
ge Jahr sehr vorsichtig veranschlagt. Für das erste 
Quartal wurde vereinbart, dass nur die für den Be-
trieb unbedingt notwendigen Ausgaben getätigt 
werden dürfen. Im April wird über die weitere Vor-
gehensweise entschieden. Größere Projekte wie 
die Sanierung Kaspardörfl, Planung Kindergarten 

sowie Sanierungsarbeiten an den Straßen können 
aber trotzdem umgesetzt werden.
Die Einnahmen für 2021 belaufen sich auf ca. EUR 12 
500 000,- und Ausgaben von ca. EUR 12 800 000,-. Wir 
rechnen mit Mindereinnahmen aus der Kommunal-
steuer und der Ertragsanteile von ca. 10%, dies ent-
spricht einer Summe von ca. EUR 700 000,-.

ÖBB – Bahnhofsgebäude
In der letzten Ausgabe unserer Stadtnachrichten ha-
ben wir um Ideen für eine mögliche Neunutzung des 
Bahnhofsgebäudes gebeten. Wir bedanken uns bei 
allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die uns ihre 
zahlreichen Ideen mitgeteilt haben. Zusammenge-
fasst kann schon jetzt berichtet werden, dass die 
Mehrheit aller Ideen den Erhalt des Gebäudes vor-
sieht. Aber wie geht es weiter?
Zusätzlich zu dem Konzept der ÖBB wird sich der 
Ausschuss für Bauen, Wohnen, Raumordnung und 
Umwelt mit den eingelangten Vorschlägen ausein-
andersetzen und die weitere Vorgehensweise bera-
ten. Die Beratungen am Anfang werden sich auf die 
Umsetzbarkeit unserer Ideen und Anregungen für 
die Weiterentwicklung des ÖBB-Konzept beschrän-

Sprechstunden

Termine nach Vereinbarung.

Tel. 06452 / 4292-21 

bgm@radstadt.at

Sprechstunden

Termin nach Vereinbarung.

Montags von 17 – 18 Uhr

unter 0660/1602770.
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ken. Zu beachten ist auch, dass sich die Stadtge-
meinde an den Kosten für die Park-and-Ride-Park-
plätze, Fahrradabstellflächen, Gepäckaufbewah-
rungsschränke, WC-Anlagen, beheizte Warteräume, 
usw. mit bis zu 50 % beteiligen muss.

Ferienbetreuung in den
Sommerferien
Auch dieses Jahr wird es gemeinsam mit der Markt-
gemeinde Altenmarkt eine 6-wöchige Betreuung 
in den Sommerferien geben. Die Betreuung in den 
ersten drei Ferienwochen (12.-30. Juli) findet in Al-
tenmarkt statt. Vom 2. bis 20. August 2021 steht ein 
Ferienprogramm in Radstadt zur Verfügung. Sobald 
es genauere Informationen gibt, werden wir Sie 
auch auf unserer Homepage www.radstadt.at und 
im Newsletter darüber informieren. Sie erhalten 
diese Infos auch von unserem Jugendverein, diesen 
erreichen Sie unter 06452/20116 oder unter jugend@
radstadt.at.

Essen auf Rädern –
Freiwillige gesucht
Um unserer älteren Generation ein angenehmes Le-
ben in den eigenen vier Wänden so lange wie mög-
lich zu ermöglichen, braucht es nicht nur die Hilfe 
im Haushalt, Zeit für Gespräche und Spaziergänge, 
sondern auch eine zuverlässige Person, die einem 
das Mittagessen nachhause bringt. In unserem Haus 
der Senioren wird daher schon seit vielen Jahren ein 
frisches Mittagsmenü für unsere ältere Generation 
zubereitet. Für die Zustellung dieser Mahlzeiten 
suchen wir dringend engagierte Personen, welche 
bereit sind, auch am Wochenende das Essen an die 
Haushalte zu liefern. Unser Ziel wäre es, ein freiwil-
liges Team aus vier bis sechs Personen aufzustel-
len, damit unsere zwei freiwilligen Zustellerinnen 
entlastet werden können. Nähere Infos erhalten Sie 
bei Patricia Lochner unter 06452/4292-11 oder unter 
standesamt@radstadt.at.

Baulandsicherungsmodell (BLSM) 
Mauerleiten
Die zahlreichen Anfragen zum Baulandsicherungs-
modell belegen, dass der Erwerb eines eigenen 

Grundstückes und die Errichtung eines Eigenheims 
nach wie vor großen Stellenwert in der Gesellschaft 
besitzen und Radstadt zu Recht eine lebenswerte 
Gemeinde mit Zukunft ist. 
Die bekanntermaßen sehr lange Verfahrensdauer 
von 7 Jahren bis zum Beginn der Aufschließung des 
Siedlungsgebietes im Jahr 2020, kann im heurigen 
Jahr mit der Übergabe der ersten Baugrundstücke 
abgeschlossen werden. Seit 21. Jänner 2021 ist es 
nun möglich, sich für das Baulandsicherungsmo-
dell alle notwendigen Informationen, sowie Bewer-
bungsunterlagen auf der Homepage der Gemeinde, 
über die Gem2Go-App oder direkt im Gemeindeamt 
abzuholen und sich für ein Grundstück zu bewerben. 
Die Bewerbungsfrist läuft noch bis zum 30. April 
2021, danach werden die Grundstücke anhand einer 
Punktebewertung an die Bewerber vergeben. Bei 
Punktegleichstand entscheidet das Glückslos. 

Auch in dieser Ausgabe der Stadtnachrichten befin-
den sich Informationen rund um das Baulandsiche-
rungsmodell und natürlich stehen wir Ihnen bei Fra-
gen rund um das Thema auch gerne telefonisch, per 
Mail oder im persönlichen Gespräch zur Verfügung. 
Es wird jedoch darum gebeten, die Bewerbungsun-
terlagen ausschließlich an die angegebenen Stellen 
ausgedruckt oder per Mail zu übersenden. Alle In-
formationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.radstadt.at. 

Bleiben Sie gesund!

Vizebürgermeister
Christian Koller

Sprechtag: „Termin nach telefonischer
Vereinbarung“ montags von 17–18 Uhr
unter 0660/1602770.

Herzlichst

Bürgermeister
Ing. Christian Pewny

Sprechtag: „Termine nach Vereinbarung“
unter bgm@radstadt.at oder 06452/4292-21



Seit Ende letzten Jahres gibt es ja wieder Gespräche 
mit den ÖBB bezüglich der Zukunft unseres Bahn-
hofes.
Grundsätzlich finden wir die Vorgehensweise un-
seres Bürgermeisters und Vizebürgermeisters ja 
erfreulich, alle Bürgerinnen- und Bürger in diese 
Projekt einzubinden, aber zuerst müssen einmal 
die Fakten auf den Tisch.  Welche Pläne die ÖBB mit 
dem bestehenden Bahnhofsgebäude in Zukunft hat 
ist immer noch völlig unklar. Wollen die ÖBB das ge-
samte Gebäude schleifen, wie sie dies als Möglich-
keit bereits in den Raum gestellt haben? Ich glaube 
das die ÖBB ganz offen und klar Ihre Pläne kundtun 
müssen. Erst dann macht es wirklich Sinn, sich über 
die weiteren Schritte des Bahnhofsgebäudes Gedan-
ken zu machen. Weiters darf die Stadtgemeinde 
auch die finanzielle Belastung nicht aus den Augen 
verlieren, denn dass die ÖBB bei einer Bahnhofsge-
staltung die gesamten Kosten tragen werden, ist lei-
der ein Irrglaube. Sowohl für Park + Ride Parkplatze, 
als auch für das Bahnhofsgebäude und die Fußgän-
gerverbindungen in die Moosallee wird die Stadtge-
meinde finanziell in die Pflicht genommen werden. 

Leistbare Grundstücke für Einheimische!
Nun ist es soweit, das Projekt „Mauerleiten“ ist auf 
Schiene gebracht worden und die Interessenten 
können sich nun für die Grundstücke bewerben. Ich 
freue mich, dass sich die Gemeindevertretung mehr-
heitlich unserer Forderung, nach einem günstigen 
Kaufpreis von € 200,00 pro m² angeschlossen hat. 
Die SPÖ Fraktion hat sich nicht nur für einen günsti-
gen Preis eingesetzt, sie wird auch eine transparente 
und nachvollziehbare Vergabe der Grundstücke si-
cherstellen. Alle Radstädter Bürger und Bürgerinnen 
müssen die gleiche Chance haben, sich an diesem 
schönen Platz ein Eigenheim schaffen zu können.

Wir werden nicht locker lassen, dass auch bei den 
Wohnbauträgern endlich ein Umdenken stattfindet 
und von dieser Seite mehr leistbarer Wohnraum er-
richtet wird. Zudem ist auch die Landesregierung am 
Zug, endlich die Wohnbauförderung zu überarbeiten. 
Es kann nicht sein, dass ein Drittel des Wohnbau-
budgets keine Verwendung findet.

Ihr StR Christian Kleewein

Die Jagdkommission Radstadt gibt hiermit den 
Grundbesitzern der Stadtgemeinde Radstadt für das 
Jahr 2021 folgende Hektarsätze für die Gemeinde-
jagdgebiete bekannt:

Jagdgebiet                    	 Hektarsatz

Höggen			  EUR  9,14

Schwemmberg		  EUR 5,28

Mandling		  EUR 7,29

Löbenau		  EUR 11,83

Für Jagdeinschlussgebiete gelten die jeweiligen 
Hektarsätze der Jagdgebiete der sie angehören. 

Sollten Änderungen der Fläche des Grundbesitzes 
einzelner Liegenschaften in den letzten Jahren 
durch Zukauf oder Verkauf eingetreten sein, so bitte 
ich dies am Gemeindeamt bei Frau Simone Pöschko 
oder beim Obmann der Jagdkommission zu melden. 
Auch Besitzerwechsel durch Betriebsübergaben, 
Kauf oder Verkauf oder Pensionierungen sind zu 
melden. Wichtig sind auch Änderungen bei Konto-
nummern oder einen Wechsel des Bankinstitutes 
bitte immer der Jagdkommission mitteilen.

Für die Jagdkommission der
Obmann Franz Schnell

LIEBE RADSTÄDTERINNEN UND RADSTÄDTER

JAGDKOMMISSION-KUNDMACHUNG
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Fortsetzung Titelseite

Bewerbungen sind derzeit für die Grundstücke 2 bis 
8, 12 bis 17, 21 und 22 möglich. Die Bewerbung für die 
Grundstücke 18, 19 und 20 wird zu einem späteren Zeit-
punkt möglich sein. Hier ist beabsichtigt, zuerst die 
Verbauung der Grundstücke 15, 16 und 17 abzuwarten. 

Die Grundstücke 2 bis 17 sind voraussichtlich ab Ende 
September 2021 bebaubar. Die Grundstücke 18 bis 22 
sind Anfang 2022 fertig aufgeschlossen und anschlie-
ßend bebaubar.

Der Kaufpreis pro m² Grundfläche beläuft sich auf 
€ 200,00/m².

Die Bewerbungsfrist für die Grundstücke wird mit ab 
sofort bis 30.04.2021 festgelegt. 

Die Bewerbungsunterlagen sind unter Beilage sämtli-
cher erforderlicher Unterlagen (siehe Bewerbungsfor-
mular) schriftlich (in Papierform) im Gemeindeamt, 
1. Stock, Zimmer 5, Sekretariat, oder unter der offiziel-
len E-Mail Posteingangsstelle info@radstadt.at als PDF 
abzugeben. Es wird darauf hingewiesen, dass Bewer-
bungen, die nicht über die beiden genannten Postein-
gangsstellen eingebracht werden, keine Berücksichti-
gung finden.

BAULANDSICHERUNGSMODELL MAUERLEITEN

Grundstück Nr. Grundstücksgröße in m² ca.

2 619

3 692

4 611

5 574

6 526

7 543

8 545
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Schwaiger Holzbau GmbH 
Ausführung sämtlicher Zimmermannsarbeiten, 

 gerne unter Mithilfe der Bauherrschaft  
Dachstühle - Riegelbauten - Carports - Balkone - Innenausbauten - 
Holzbodenverkauf - Verlegung - Sanierung - Gartenhäuser - Zäune - 

Wintergärten - Pavillons - Sanierungs- und Umbauarbeiten 
Moosallee 13, 5550  Radstadt 

Tel. 0664-3224183 
zimmerei.schwaiger@sbg.at 

12 724

13 566

14 689

15 525

16 568

17 569

21 759

22 596
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Auch in der Bücherei waren die letzten Wochen und 
Monate geprägt von Distanz, Abstand und Stille. Was 
ist eine Bibliothek ohne die vielen fleißigen LeserIn-
nen, ohne die Besuche aus Kindergarten und Schu-
len, ohne Kontakt und Treffen jeder Art und Weise? 
Um das neue Jahr mit Austausch, Gesprächen und 
Interaktion zu begehen, möchten wir die kommen-
den Monate unter einen besonderen Schwerpunkt 
setzen. Unser Büchereijahr 2021 soll unter dem Mot-
to „Bücherwurm trifft Holzwurm“ laufen. Geplant 
sind Lese-, Mal- und Mitmachprojekte für die Kinder 
des Kindergartens und der Volksschule, Bastelwork-

Die Darmgesundheit trägt wesentlich zur Stärkung 
des Immunsystems bei. Darmbakterien unterstüt-
zen unser Abwehrsystem. Je zahlreicher und vielfäl-
tiger diese sind desto besser. Äußerst interessant ist: 
die Bakterienvielfalt (das Mikrobiom) jedes Einzel-
nen ist wie ein individueller Fingerabdruck! Damit 
Darmbakterien gut wachsen können und beste Le-
bensbedingungen für sie geschaffen werden, ist es 
wichtig, dass wir unser Essen und Trinken gut und 
abwechslungsreich zusammenstellen und dass vor 
allem viele Ballaststoffe, unverdauliche Kohlenhyd-
rate, enthalten sind. Daher gilt es diese regelmäßig in 
den Speiseplan einzubauen!
10 Tipps für die Darmgesundheit:
1. Trinken Sie genügend: vor allem Wasser und unge-
süßten Tee, 1,5 – 2 Liter am Tag.
2. Achten Sie darauf, dass das Essen bunt ist. Bevor-
zugen Sie saisonale und regionale Nahrungsmittel.
3. Verwenden Sie häufig Zwiebel und Knoblauch zum 
Kochen. Versuchen Sie so oft wie möglich Hülsen-
früchte (Erbsen, Bohnen, Fisolen, Linsen, …), Kresse, 
Rettich, Radieschen oder Kohlgemüse zu sich zu 
nehmen.
4. Des Öfteren Bitterkräuter (Löwenzahn, Hopfen, gel-
ber Enzian, Isländisch Moos) und/oder Bittergemüse 

shops und Vorträge für die 
erwachsenen Interessier-
ten in denen wir uns ge-
meinsam mit den Themen 
und Begriffen Baum, Wald, 
Holz uvm beschäftigen. In 
diesem Sinne freuen wir 
uns auf die kommende 
Zeit, sind zuversichtlich, 
motiviert und hoffen wir 
bekommen die Möglichkeit viele unserer Ideen um-
zusetzen.

Stadt Bibliothek Radstadt

MIT 10 PUNKTEN „DARMFIT“ WERDEN 
UND IMMUNSYSTEM STÄRKEN

(Zuckerhutsalat, Endivien, Radicchio…) essen – das 
bringt den Darm und die Leber in Schwung.
5. Täglich 2 Portionen Sauermilchprodukte wie Jo-
ghurt, Buttermilch, Kefir, Käse… essen.
6. Probieren Sie doch mal eingelegtes milchsauer 
vergorenes Gemüse (fermentiertes Gemüse). Leider 
essen wir Sauerteigbrot, Sauerkraut, Salzgurken, usw. 
viel zu wenig.
7. Täglich zwei Stück Obst sind wertvoll! Und nicht 
auf ballaststoffreiche Lebensmittel, wie Vollkornge-
treide, Gemüse und Hülsenfrüchte vergessen.
8. Butter und Pflanzenöle, wie Raps-, Oliven-, Walnuss, 
Leinöl, usw. sind hochwertige Produkte – die Butter-
säure zum Beispiel schmeichelt unserem Darm.
9. Leinsamen ist ein Darmaktivierer: 1EL Leinsamen 
ganz oder geschrotet mit 150 ml Wasser vermischen, 
gleich trinken oder über Nacht einweichen und zum 
Frühstück/im Frühstücksmüsli genießen.
10. Achten Sie auf regelmäßige Bewegung im Alltag! 
Auch das bringt den Darm in Schwung!

Mag. Gertrude Horvath
Diätologin & Sportwissenschafterin

AVOS – Gesellschaft für Vorsorgemedizin GmbH
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WE ARE BACK

Das Jugendzentrum in Radstadt 
hat wieder geöffnet!
Unsere Öffnungszeiten wäh-
rend des Lockdowns: MI, FR und 
SA 14:00 – 18:00 Uhr
Zurzeit werden die Räumlich-
keiten des JUZ Radstadt den Ju-
gendlichen für Beratung, Unterstützung, Hilfe beim 
Lernen oder bei allgemeinem Gesprächsbedarf 
zur Verfügung gestellt. Bitte um Anmeldung, dabei 
rechtzeitig vorher anrufen oder vorbeikommen und 
einen Termin buchen.
Es ist nur sehr wichtig sich an die Corona-Maßnah-
men zu halten. Das heißt Maskenpflicht (FFP2) ein-
halten, Abstand halten und Hände desinfizieren!
Das Jugendzentrum wird derzeit von Ece Deveci be-
treut. Einige werden mich sicherlich schon kennen. 
Vorab möchte ich sagen, dass ich 21 Jahre alt bin und 
seit 2018 Erziehungswissenschaft an der Universität 

Salzburg studiere. Ich habe in Radstadt die Haupt-
schule und das BORG besucht. Zudem habe ich auch 
mein Schülerpraktikum im Kindergarten Radstadt 
und ein freiwilliges Sozialjahr im Seniorenheim 
Radstadt absolviert. So ist auch die Anstellung als 
Betreuerin im JUZ ein sehr wichtiges Ereignis für 
mich.
Das Leitbild der Kinderfreunde wird ein immerwäh-
rendes Ziel im Jugendzentrum sein. Wir werden uns 
einsetzen in unserer Einrichtung den Zusammen-
halt zu stärken, der Ausgrenzung keinen Raum zu 
geben, einen respektvollen Umgang zu pflegen, den 
Besuchern einen sicheren Raum zu geben und noch 
vieles mehr.

Ich darf die Jugendlichen herzlich Willkommen im 
JUZ heißen und auf ein baldiges Kennenlernen und 
Chillen ohne Maske freuen!

.

Die Gemeinde Radstadt wollte wissen, wie es ihren  
Jugendlichen geht. Gemeinsam mit dem Jugend- 
verein wurde von akzente Pongau eine Jugendumfrage  
erstellt.

An der Umfrage, welche im Oktober 2020 digital &  
anonym abgewickelt wurde, haben über 100 Jugendliche 
(12 – 21 Jahre) aus Radstadt teilgenommen und ihre  
Meinung, Wünsche und Ideen mitgeteilt.

HAT 
NACHGE-
FRAGT!

RADSTADT

AUSWERTUNG

107 Jugendliche haben teilgenommen: 

57 %41 % 2 %

Wie wohl fühlst du dich in Radstadt?

über 55% fühlen sich wohl oder sehr wohl

Radstadt bekommt ein
„Gefällt mir“ für:

     Skigebiet

     Kombi aus Stadt & Natur

     Aktivitäten (Gardefest, Krampuslauf etc.)

     Schulen

     diese Umfrage

     Kulturzentrum

     Skatepark

     Begegnungszone

Radstadt bekommt ein
„Gefällt mir nicht“ für:

     Busverbindungen 

     Lokalangebot für Jugend 

     wenig Orte für Jugendliche

     Sportzentrum

salzburgRadstadt

Das schätzen die Jugendlichen in
Radstadt besonders:

     Sportmöglichkeiten 

     Vereinsangebot 

     Zusammenhalt der Gemeinde

     Gasthäuser & Cafés 

Hier gibt’s noch Nachholbedarf:

     Beratung für Jugendliche 

     Einbindung der Jugendlichen ins 

          Gemeindegeschehen 

     Nachtleben
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WIR BLICKEN ZURÜCK…

Die wunderschöne Weihnachtszeit 
ist schon wieder vorbei und wir 
blicken zurück auf alles, was das 
letzte Jahr gebracht hat. Vieles war 
anders oder gar nicht möglich. 

Gemeinsam mit Ihrer Hilfe liebe 
Eltern, liebe Kinder, liebe Kinder-
garten- und Gemeinde Kollegen/
innen haben wir uns in der heraus-
fordernden Zeit gegenseitig unter-
stützt. Der Abschied von unseren 
3 Jährigen hat in der Natur statt-
gefunden. Für die neuen Kinder 
haben wir uns viel Zeit genommen. 
Das Laternenfest hat im Kreise der 
Familie stattgefunden und der Ni-
kolaus, der ist das erste Mal wirk-
lich „mit dem Schlitten gekommen. 

„Die Weihnachtsbäckerei in der Ar-
che Noah“ wurde heuer geschlos-
sen aber das Christuskind hat uns 
viel Licht, Liebe und Hoffnung ge-
bracht. 

DANKE an alle, die uns mit Rat und 
Tat unterstützen, die uns verstehen 
und an uns denken, an alle die mit-
wirken und an uns glauben. DAN-
KE an alle meine Pädagoginnen 
und Mitarbeitern der Arche Noah. 
Nach dem Winter kommt wieder 
der grüne, kraftvoller Frühling und 
der bringt sicher wieder viel Neues. 
Deshalb machen wir uns gegensei-
tig stark!

... und schauen mit viel Hoffnung, 
positiver Energie und Mut nach 
vorne!   
Die süße Medaille und unser Smi-
ley gehören Ihnen.

Ihr Arche Noah Team

Reinhard Scheibner 

Schießstatt 5    A-5550 Radstadt
Tel. +43 6452 / 43 33
Mobil +43 664 / 300 33 11
kunstschmiede.scheibner@sbg.at

Planung & Ausführung

 Stiegen-, Balkon-, Terrassengeländer
 Einfahrtstore, Zaunelemente
 Sonderanfertigungen
 Ausführung in Stahl und Edelstahl 

 mit Glaselementen aus einer Hand
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„Es gibt nichts Schöneres  für einen Verein als ein 
eigenes Vereinslokal  zu haben“.
Die Stadtgemeinde Radstadt  stellte dem größten 
Verein, der Kameradschaft Radstadt, auf Initiati-
ve  von Obmann Peter Buchsteiner, einen Raum im 
Lötschenhaus  am Stadtplatz 16 zur Verfügung, der 
zu einem Vereinslokal umgebaut und eingerichtet 
wurde.
Nun können unsere historischen Fahnen endlich 
richtig gelagert werden und auch  die Schriften-
sammlung seit der Vereinsgründung, sowie auch 
Ausrüstungsgegenstände  ihren Platz finden.
Als  Obmann möchte ich mich  im Namen der Ka-
meradschaft für die großzügige Unterstützung  und 
Umsetzung der Umbaumaßnahmen seitens der 
Stadtgemeinde Radstadt bei Herrn Bürgermeister 
Ing. Christian Pewny und  Herrn Vize-Bürgermeister 
Christian Koller, sowie bei der Gemeindevertretung  
dafür sehr herzlich  bedanken.Besonderer Dank 
gebührt den Mitarbeitern vom Bauhof der Stadtge-

meinde Radstadt für die flotte und perfekte Umbau-
arbeit, sowie allen beteiligten Firmen für die rasche 
Ausführung der  notwendigen Installations- und Ge-
staltungsmaßnahmen. Ein „Herzliches Danke“  an 
die Firma Hochwimmer, Innenarchitektur & Tisch-
lerei, für die Nichtberechnung der  Planungskosten  
als  Spende an die Kameradschaft.

„Vergelts Gott“ allen  Kameraden die bei der  Mitarbeit 
des neu eingerichteten Vereinslokals  mitgewirkt  
und  zum Gelingen beigetragen haben.
Der Kameradschaft Radstadt ist es aber auch ein 
Anliegen im Rahmen einer Veranstaltung das Ver-
einslokal  einzuweihen und einmal zu zeigen, was 
der Verein aus dem von der Gemeinde geliehenen 
früheren Sprechtagezimmer  gemacht hat.
Das neue Vereinslokal ist eine starke Aufwertung für 
die Kameradschaft Radstadt und bietet dem Verein  
die Mitgliederwerbung  noch mehr zu verstärken 
und  hofft auf die Aufnahme neuer Mitglieder (auch 
online möglich) in unserer Wertegemeinschaft.

VEREINSLOKAL „KAMERADSCHAFT RADSTADT“

Mein Name ist Andreas Kindler und ich bin selbst-
ständiger Energetiker mit eigener Praxis in Rad-
stadt. Ich habe meine Berufung darin gefunden, 
Menschen wieder in ihre Eigenverantwortung und 
somit auch in deren Gesundheit zurück zu führen.
Meine Reise zu mir selbst begann als ich im Alter 
von 24 Jahren, von einem Tag auf den anderen un-
glaubliche Kreuzschmerzen bekam und beinahe 
gehunfähig war. Als mir nach acht Monaten noch 
immer niemand sagen konnte, was mit mir nicht 
stimmt, da alle Befunde unauffällig waren, ent-
schloss ich mich einen alternativen Weg einzu-
schlagen. Einige Zeit später durfte ich dann am ei-
genen Leib erfahren, was es heisst, eine sogenannte 
Spontanheilung nach einer energetischen Behand-
lung zu erleben. Damit will ich sagen: „Leute, es ist 
an der Zeit euer Schicksal selbst in die Hand zu neh-
men.“ Die Therapie wird bei mir immer individuell 
in Zusammenarbeit mit dem Klienten erarbeitet.

Für genauere 
Infos was ich 
in meiner Pra-
xis mache, bit-
te ich euch 
mich einfach 
persönlich zu 
kontaktieren. 
Ich würde 
mich sehr 
freuen dich 
kennen ler-
nen zu dürfen! 

Auf diesem 
Wege, Bleibt´s 
Xsund!
Liebe Grüße 
Andi Kindler

HALLO
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Neuer Atemschutzkompressor
Im Herbst 2020 war es so 
weit: der in die Jahre ge-
kommene Atemschutz-
kompressor wurde durch 
einen neuen ersetzt. Auf-
grund der Umstellung auf 
das Überdrucksystem wurde auch die Füllleiste für 
die Atemschutzflaschen ausgetaucht. Im nächsten 
Schritt werden auch hier unsere Atemschutzgerä-
te erneuert. Der Atemschutzkompressor wurde zur 
Hälfte von der Stadtgemeinde Radstadt und zur an-
deren Hälfte von den Spendeneinnahmen finanziert. 
Die Füllleiste konnte zur Gänze durch Spenden fi-
nanziert werden.

Digitale Alarmierung nun auch in Radstadt
Seit 27. Oktober 2020 werden unsere verbleibenden 
analogen Pager von 15 neuen digitalen Pager der 
Firma Swissphone unterstützt. Die digitale Alar-
mierung erfolgt dort nicht mehr via Sprachdurchsa-
ge, sondern mittels Textausgabe wie in der Alarmie-
rungs-SMS.

Neue Sirene am Dach des Roten Kreuz
Nach dem Brand des Sägewerks konnten wir im 
Oktober 2020 die neue Sirene am neuen Sirenens-
tandort (auf der RK-Bezirksstelle) wieder in Betrieb 
nehmen.

Wespenbekämpfung
Sie haben in Ihrem Haus oder Garten ein Wespen-
nest, das eine Gefahr darstellt (z.B. für Allergiker, 
Kinder oder Tiere), dann können wir Ihnen helfen. 
Beachten Sie bitte, dass die Stadtgemeinde Radstadt 
einen Unkostenbeitrag für einen „Wespeneinsatz“ 
einhebt. Sollten Sie ein Wespennest melden wollen, 
kontaktieren Sie uns am besten via E-Mail unter 
info@feuerwehr-radstadt.at oder melden Sie den 
Einsatz über das bereitgestellte Kontaktformular auf 
unserer Homepage unter www.feuerwehr-radstadt.
at. Bitte wählen Sie zu diesem Zwecke niemals den 
Notruf 122.

Mit Abstand ein erfolgreicher Wissenstest
Der im April geplante Wissenstest der Feuerwehrju-
gend konnte aufgrund des Lockdowns leider nicht 
abgehalten werden. Deshalb musste der Wissenstest 
und das Wissensspiel am 19. September 2020 nach-
geholt werden. Nach vielen Vorbereitungsstunden 
zuhause und auch im Feuerwehrhaus konnten im 
Beisein von Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI 
Christian Lackner und Ortsfeuerwehrkommandant 
Stellvertreter OBI Hubert Kocher alle Jugendlichen 
die Prüfungen erfolgreich abschließen.
Wissensspiel Bronze: JFm Vanessa Lochner und 
JFm Bruno Pfaffenberger. Wissensspiel Silber: JFm 
Stefan Reichelt. Wissenstest Bronze: JFm Sarah 
Sattler, JFm Michael Pöll und JFm Matthias Kappa-
cher. Wissenstest Silber: JFm Antonio Zlatunic und 
JFm Fabian Schiefer. 
ABI Christian Lackner gratulierte nicht nur den Ju-
gendlichen, sondern LM Sarpreet Bhilt wurde das 
Jugendbetreuerabzeichen in Bronze und HV Mela-
nie Hotter das Jugendbetreuerabzeichen in Silber 
verliehen.
Herzliche Gratulation!

Vielen Dank für Ihre Spenden!
Wir bedanken uns bei allen Radstädterinnen und 
Radstädtern, sowie bei allen Radstädter Betrieben, 
die uns im vergangenen Jahr mit ihren Spenden 
unterstützt haben!

FEUERWEHR RADSTADT

Ziegelbrennerstraße 1 | A-5550 Radstadt
Tel. 06452/4218 | Fax 06452/4218-4

Kundendienst außerhalb der Betriebszeiten ✆ 0664/3070142
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Beschenkt mit Gottes Leben in der Taufe:
13.12.2020,
Marie Therese Fabri,
Tochter von Matthias und Silvia Fabri

06.01.2021,
Ella Vidovic,
Tochter von Bojan und Bernarda Vidovic

In die Ewigkeit vorausgegangen sind:  

09.11.2020	 Johann Hochwimmer im 95.  Lj.

15.11.2020	 Hedwig Mahlknecht im 93.  Lj.

17.11.2020	 Herta Maier im 89.  Lj.

17.11.2020	 Aloisia Winter im 81. Lj.

20.11.2020	 Agnes Sulzbacher im 106. Lj.

18.11.2020	 Artur Lamprecht im 78.  Lj.

20.11.2020	 Maria Gappmaier im 88. Lj.

20.11.2020	 Karl Gappmaier im 86. Lj.

20.11.2020	 Elisabeth Huber im 79. Lj.

21.11.2020	 Rupert Sieberer im 76. Lj.

23.11.2020	 Simon Schnell im 34. Lj.

11.12.2020	 Marianne Fankhauser im 83. Lj.

24.12.2020	 Monika Schifferer im 73. Lj. 

08.01.2021	 Herbert Winter im 84. Lj.

16.01.2021	 Silvia Steiner im 47. Lj.

RÖM.-KATH. PFARRBRIEF
Freud und Leid in unserer Pfarre Gottesdienste, Aktuelles, Termine,…

…. zu finden auf unserer Homepage:
www.pfarrverband-radstadt.at

Allen einen Gottes Segen!
Euer Pfarrer

Mag. Frank Cöppicus-Röttger
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Goldene Hochzeit
Elisabeth und Michael Gruber

Justine und Günther Koller

Edith und Ferdinand Pöll

Marianne und Bertram Simonlehner

Hildegard und Anton Kühberger

Ingrid und Martin Speiseder

Heide-Marie und Ludwig Moschner

Zum 90. Geburtstag
Josefa Lämmerhofer
Katharina Winkler
Mathias Huber

Zum 95. Geburtstag
Maria Unterberger

Zum 103. Geburtstag
Margarethe Hollaus

Verleihung des akademischen Grades 
Master of Arts in Business (MA).

Tina Neureiter, BA hat im 
Oktober 2020 die kommis-
sionelle Abschlussprüfung 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
bestanden und damit das 
Masterstudium im Studien-
gang Betriebswirtschaft an 
der Fachhochschule Salz-
burg abgeschlossen und den 
akademischen Grad Master 
of Arts in Business (MA) er-
halten.

WIR GRATULIEREN...

Impressum
Herausgeber · Eigentümer · Verleger:
Stadtgemeinde Radstadt
Stadtplatz 17, 5550 Radstadt
Tel. +43 6452 4292 0, info@radstadt.at, www.radstadt.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Ing. Christian Pewny

Bildnachweis: Stadtgemeinde Radstadt, Neumayer, 
Tourismusverband Radstadt. 
 
Druck: Wallig, Radstadt

TERMINE 
STADTNACHRICHTEN

Redaktionsschluss
30. April 2021
30. Juli 2021
05. November 2021

Erscheinungstermine
19. Mai 2021
18. August 2021
24. November 2021

Tel. 06452 / 4292  |  info@radstadt.at

Danke

25. Mai 1926 – 9. November 2020

Die liebevolle Anteilnahme und das erwiesene
Mitgefühl  am Tode unseres Opas

Johann Hochwimmer 
Altbauer vom Filzerlehen  

Ehrenfähnrich der Kameradschaft Radstadt
war uns ein großer Trost.

Wir möchten uns dafür und für die Spenden an die
Lebenshilfe Radstadt herzlich bedanken.

Karin Gruber konnte die theoretische und praktische, 
staatliche Fitness Trainerprüfung, an der BSA Akade-
mie in München am 12.12.20 erfolgreich abschließen. 
Deine Eltern wünschen Dir weiterhin alles Gute und 
gratulieren Dir herzlichst. 
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Wenn wir könnten wie wir wollten, wäre unser Pro-
grammkalender dicht gefüllt. Aber wir arbeiten 
ständig an Ideen und Angeboten für ein kulturelles 
Leben im und nach dem Lockdown. In unserem „Offe-
nen Bücherschrank“ am Stadtplatz präsentieren wir 
derzeit aktuelle, zeitgenössische, deutschsprachige 
Literatur, denn immerhin: LESEN DARF MAN NOCH.
Im Jänner kamen Ausgaben des Romans NEUJAHR 
von Juli Zeh, von Josef Haslinger‘s MEIN FALL und 
ABENTEUERLICHE REISE DURCH MEIN ZIMMER 
von Karl-Markus Gauß in den Bücherschrank.

Das 19. FILMFESTIVAL verschieben wir auf „bes-
sere Zeiten“ und freuen uns, dass das Kinojahr 
2021 noch außergewöhnlich viele Highlights in der 
Warteschleife hat.

Die Ausstellung RADSTADT OBEN & UNTEN von Nor-
bert TRUMMER mit 36 Bleistift und Buntstiftzeich-
nungen hängt seit 6. Dezember 2020 im Zeughaus. 
Der Maler und Zeichner Norbert Trummer - 2019 Ar-
tist in Residence des Kulturvereines - erforschte, er-
kundete und dokumentierte mit Buntstiften und Zei-
chenblock die Stadt, die Häuser und die Umgebung. 
Entstanden ist ein bemerkenswertes Spektrum aus 
Sicht des beobachtenden Künstlers, wertfrei und 
dennoch mit sehr subjektivem Blick.

Bei einem Besuch in der Stadtbibliothek ist es mög-
lich die Ausstellung zu besichtigen. Hier und in der 
Buchhandlung Wallig/Igler ist auch der sehr gelun-
gene Ausstellungskatalog zu erwerben.

Für das 40-Jahr-Jubiläum des Kulturvereins gibt 
es zahlreiche Ideen, die abseits aller Covid19 Ein-
schränkungen umgesetzt werden können.
Radstadt wird mehr und mehr zum „Outdoor-Kultur-
raum“ werden. Mit Kunst & Kultur im öffentlichen 
Raum: wie die Woll-Lust-Strickfahnen, die Windrad-
Kugel im Stadtteich, die Minigalerie am Margarete 
Schütte-Lihotzky Platz, dem Bücherschrank am 
Stadtplatz und ab Februar die erste Kunstinstallati-
on zum 40 Jahr Jubiläum von Maria Bichler entlang 
der Stadtmauer.

KULTURNACHRICHTEN AUS DER
WARTESCHLEIFE

Ausstellung RADSTADT oben und unten von und mit Norbert 
Trummer
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Das Musikum klingt im Moment mehr nach innen. 
Wir dürfen das Können unserer Schüler*innen nicht 
in der gewohnten Form präsentieren. Es wird aber 
fleißig gearbeitet. Die technischen Möglichkeiten 
wie Teams, Zoom, Skype, etc. werden in vollem Aus-
maß genutzt, um von der Ferne den Kontakt und den 
Unterricht zu ermöglichen, und das mit großem Er-
folg. 
Die Kinder lernen das selbstständige Spielen in ei-
nem neuen Kontext. Natürlich ist der persönliche 
Kontakt das Wichtigste, hätten wir aber diese tech-
nischen Möglichkeiten nicht, wäre der Unterricht 
gar nicht möglich. Die Ergebnisse freuen uns Leh-
rende des Musikums sehr, denn man merkt das den 
Kindern die Musik sehr wichtig ist.
Schwieriger ist der Unterricht mit unseren Jüngsten 
im elementaren Musizieren. Die gesetzlichen Ver-
ordnungen ermöglichten uns bis jetzt nur einen sehr 
eingeschränkten Kontakt. Ebenso die Zusammenar-
beit mit der Lebenshilfe und der Sonderschule Rad-
stadt. Die Lehrerinnen versuchen aber trotzdem mit 
wöchentlichen Unterlagen etwas musikalische Far-
be nach Hause zu bringen.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Eltern für 
das zur Verfügung stellen der technischen Voraus-
setzungen bedanken, ohne diese Hilfe wäre diese 
Form des Unterrichts nicht umzusetzen.
Jeder Situation schafft auch neue Wege.
So haben wir mit unseren Schüler*innen mit virtu-
ellen Konzerten eine Möglichkeit geschaffen „Auf-
tritte“ zu gestalten. Ein eigener Youtubekanal des 

Musikum Ennspongau und eine Facebookseite ge-
ben Einblicke in die musikalsiche Arbeit unserer 
Schüler*innen. Auf diesen Kanälen wurden u.a. ein 
Couchkonzert, Fensterkonzert, Weihnachtskonzert 
mit RTS, ein musikalischer Adventskalender und 
virtuelle Klassenabende abgehalten. 
Mit dem digitalen Schnuppern können Sie schon 
jetzt Instrumente kennenlernen. Besuchen Sie für 
all diese Informationen unsere Website unter:

Musikum ➡ Standorte (Musikum Radstadt) ➡
Virtuelle Konzerte ➡ Digitales Schnuppern

Wir blicken aber auch in die Zukunft. Zahlreiche 
Arbeitsgruppen im Musikum beschäftigen sich mit 
Strategien für die Zeit danach.
Von einem kann man aber sicherlich ausgehen, Mu-
sik wird es immer geben. Die Musik ist ein wichtiger 
Teil unseres Lebens. Sei es im persönlichen Bereich, 
im Verein und Ortsleben. Geben wir auch in Zukunft 
unseren Kindern die Möglichkeit sich mit Musik zu 
beschäftigen und ein Instrument zu erlernen.
Das Team des Musikum Radstadt freut sich für die-
sen wichtigen kreativen Lebensbereich das Beste zu 
geben.

Musik verbindet, Musik baut Brücken, 
Musik ist Leben.

Anton Mooslechner
Direktor des Musikum Radstadt

MUSIKUM RADSTADT 

Borromäusweg 17
5550 Radstadt

Tel. 06452/5605; Fax-Dw: -4 www.tapezierer-letz.at

info@tapezierer-letz.at

Raumausstatter
Werner Letz

U n s e r e  L e i s t u n g e n

Fachberatung | Auswahl | Verarbeitung

I Polsterarbeiten
I Vorhänge
I Möbelstoffe
I Leder
I Maler- und Tapetenarbeiten

I Sonnenschutz
I Karnisen
I Teppichböden
I Parkettböden
I Kork- und Venylböden
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„Plattl-Rutschen“ in der 2. Klasse
Endlich hat es bei uns ge-
schneit. Jetzt können wir 
gleich neben der Schule 
zu unserer „Plattl-Rutsch-
Wiese“ düsen. Vielen Dank 
an „Toni“, dass wir die Wiese jedes Jahr nutzen dür-
fen. Dort rutschen wir mit unseren Bobs, Rutschtel-
lern und „Zipflbobs“. Manche Kinder mögen die Bobs 
am liebsten, andere sausen mit den Rutschtellern 
den Hügel hinunter. Großen Spaß machen uns die 
Sprünge über die Schanze. Manchmal passiert es 
dann auch, dass wir dabei stürzen. Aber dann ste-
hen wir ganz schnell wieder auf – und weiter geht’s! 
Manche Kinder sind auch die Schneewiese hinun-
tergerollt und waren am Ende ganz mit Schnee be-
deckt. Wir haben immer großen Spaß beim „Plattl-
Rutschen“!

Verkaufen statt entsorgen in der BV-Klasse 
Zu Beginn des Schuljah-
res beschloss die Schule, 
die teilweise Jahrzehnte 
alten, ungenutzten Wand-
bilder und Schautafeln aus 
Platzgründen auszumisten. Die Schüler der BV Klas-
se hatten die Idee, die Wandbilder auf wilhaben.at zu 
verkaufen. Dadurch entstand eine Menge spannen-
der Aufgaben für die 6 Schüler: Die über 60 Schauta-
feln wurden anfangs sortiert und beschädigte Bilder 
repariert. Danach mussten die Schautafeln fotogra-
fiert und benannt werden. Nachdem sich die Schüler 
für jedes Bild einen Preis und eine kurze Beschrei-
bung überlegt hatten, erstellten sie einen Account 
auf willhaben.at und die Anzeigen wurden endlich 
hochgeladen. Und nun hieß es warten. Doch schon 
nach kurzer Zeit landete die erste Anfrage im Post-
fach. Und viele weitere folgten! Die Schüler überneh-
men die Korrespondenz mit den Kunden, verpacken 
und verschicken die Schautafeln österreichweit und 
führen Buch über die verkauften Bilder.

Kochen in der Sonderschule ab der 5. Schul-
stufe
Wir Schüler haben ab der 5. 
Stufe zwei Stunden Koch-
unterricht. Jede Woche ko-
chen wir ein kleines Menü 

– jeder Schüler bekommt 
einen Arbeitsauftrag. Dadurch lernen wir viele Ar-
beitsschritte in der Küche kennen. Das gemeinsame 
Essen ist der Höhepunkt. Neben den Fertigkeiten 
schälen, reiben, schneiden, messen, wiegen, mixen 
lernen wir, die Küche sauber zu hinterlassen. Uns 
macht der Kochunterricht sehr viel Spaß.  
Übrigens: Unsere Berufsvorbereitungsklasse fertigt 
gerne Torten auf Bestellung für Sie an – jeden Don-
nerstag! 

Sport am Eislaufplatz in der 3. Klasse 
An einem kalten Wintertag 
machten wir uns auf zum 
Eislaufplatz. Wir zogen 
die Eislaufschuhe an, und 
los ging es! Wir waren die 
einzigen auf dem Platz und hatten viel Spaß. Wir 
spielten fangen. Emma und Michelle übten Drehun-
gen. Mirjam und Rebeka konnten auch schon allein 
eislaufen. Frau Riezler lieh uns Eishockeyschläger 
und den Puck, und so konnten wir sogar ein Match 
spielen. Moritz gewann. Als alle müde waren, kochte 
Frau Riezler einen guten Tee für uns. Danke für den 
schönen Vormittag! 			 

3. Klasse ASO (Emma, Michelle, Mirjam, Moritz, Rebeka)

Neues aus der GTS:
Für uns Schüler und Schülerinnen der GTS gab es 
eine Neuerung. Unser Mittagessen wird nun in der 
Küche des „Jugendgästehauses Tauernruh“ zuberei-
tet und anschließend zu ins in die Schule geliefert.
Wir sind begeistert von den abwechslungsreichen 
Speisen und freuen uns jeden Tag auf dieses gute 
Mittagessen!

UNSERE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER BERICHTEN 
NEUES AUS DER SONDERSCHULE
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Wohnerlebnisse aus Meisterhand!
Raumausstatter & Tapezierermeister

Helmut Gappmaier
5550 Radstadt | Hofhaimergasse 14 
Tel.: +43 6452 4386

Email: info@raumausstatter-gappmaier.at
www.raumausstatter-gappmaier.at

COOKING OWN RECIPES OVERWEIGHT NOT ACCEPTED

Inspiriert von Jamie Oliver und Amber Kelley im on-
line Englischunterricht, folgen die SchülerInnen der 
4C Klasse dem Motto der Überschrift. 
Durch das Kochen von Lieblingsspeisen mit „healthy, 
fresh and tasty ingredients“ stemmen sie sich den 
Lockdown Kilos entgegen.
Piktogramme unterstützen beim Nachkochen der in 
englischer Sprache gestalteten Rezepte.

Die Kindergarteneinschreibung sowie die Vormer-
kung in der Tagesbetreuung stehen bevor. Leider 
können wir die Einschreibung nicht wie gewohnt 
durchführen. Da zurzeit keine Betriebsfremden Per-
sonen in unsere Einrichtungen kommen dürfen ist 
ein persönliches Kennenlernen erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt möglich.

Der Ablauf der Anmeldung wird so sein:
■  Kinder, die bis zum 31. August 2021 das 3. Lebens-
jahr vollendet haben, bekommen von mir persönlich 
eine schriftliche Verständigung mit allen Unterlagen

■ Der ausgefüllte Anmeldebogen kann dann per 
Mail, Post oder in unserem Briefkasten abgegeben  
werden

■  Für Kinder unter 3 Jahre wird die Anmeldevor-
merkung ab Ende Februar auf der Gemeinde Home-
page zum Runterladen zur Verfügung stehen. Dieser 
kann ebenfalls per Mail, Post oder direkt bei uns ab-
gegeben werden. 

Ab Mitte Februar können Sie auf der Gemeinde 
Homepage noch einmal die genauen Details zum 
Ablauf erfahren. Für Fragen stehe ich natürlich gern 
zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Seebacher Helga ( Kindergartenleitung )

KINDERGARTEN RADSTADT
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Besondere Zeiten brauchen besondere Methoden. 
Unter diesem Motto steht auch der musikalische 
Schwerpunkt der MMS Radstadt. Digitalisierung, 
Unterricht mit medialen Hilfsmitteln, von digitalen 
Instrumenten über Webcam Chorstunden bis hin zu 
Ensembleprojekten sind der Kreativität keine Gren-
zen gesetzt. Lehrpersonen und ihre Schülerinnen 
und Schüler finden ständig neue Zugänge, die ihnen 
immer vertrauter werden. In diesem Sinne wird es 
auch zukünftig das ein oder andere musikalische 
Projekt auf unseren sozialen Plattformen sowie un-
serer Schulhomepage zu sehen geben. Am 28. und 29. 
Jänner fanden wiederum unsere alljährlichen Auf-
nahmeprüfungen für die Musikklasse 2021/22 statt. 

Wir erfreuten uns über viele talentierte Musikerin-
nen und Musiker und möchten uns auf diesem Wege 
für die zahlreichen Anmeldungen bedanken!   Wir 
sehen bereits jetzt voller Vorfreude in den Herbst und 
heißen unsere „Kleinsten“ herzlich Willkommen. 

Die Erfahrung im Kollegium und bei unseren Schü-
lerInnen im Umgang mit unserer Lernplattform 
machte es uns jedoch möglich, auch im Distanzun-
terricht den Unterricht so gut es geht fortzuführen. 
Sei es nun per Videokonferenz, Arbeitsaufträgen 
oder auch kleinen Projekten – unsere SchülerInnen 
lernen auch zu Hause.
Es ist uns wichtig zu betonen, dass nicht nur die 
jeweiligen Kompetenzen in den Fächern ausgebaut 
werden, sondern unsere SchülerInnen auch Kompe-
tenzen erlangen, die sie im Präsenzunterricht nicht 
so schnell erlernen würden. Der Umgang mit einer 
Lernplattform, Selbstorganisation, Erstellen von 
verschiedensten Lernprodukten (Videos, Audioauf-
nahmen, Präsentationen, Fotos, ...) sind alles Din-
ge, die für unsere SchülerInnen im weiteren Leben 
sehr wichtig sind. Daher ist es manchmal durchaus 
empfehlenswert, nicht nur Dinge, die vielleicht auf 
der Strecke bleiben, zu bedauern, sondern auch die 
Chancen, die sich aus der aktuellen Situation erge-
ben, zu ergreifen. 
Wenn man die Fertigkeiten im Bereich der digita-
len Medien unserer SchülerInnen im Vergleich zum 
Lockdown im Frühjahr 2020 betrachtet, dann hat 

hier der Großteil einen wesentlichen Sprung in der 
kompetenten Anwendung von digitalen Medien ge-
macht. Darauf können unsere SchülerInnen, deren 
Eltern und auch wir als Schule stolz sein!

Im Distance Unterricht schufen die Schüler der 
Klassen 4b, 3b/d und 2a für den BE Unterricht wun-
derschöne Collagen zum Thema „Wintergeschichte“ 
und „Wintersport“. Den Winter in all seiner Schön-
heit und mit all 
seinen Facetten 
darzustellen, ist 
vielen wahrlich 
meisterhaft ge-
lungen! 

WEBCAM CHORSTUNDEN

DISTANCE LEARNING @ MUSIK-MITTELSCHULE RADSTADT
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Neue Website der Volksschule

Unsere Schulwebsite 
ist für uns seit über 
einem Jahrzehnt ein 
wichtiges, öffentliches 
Aushängeschild. Sie 
ist fixer Bestandteil unserer Schulkultur: Allen Inter-
essierten wird Einblick in den Schulalltag ermöglicht, 
die Leistungen unserer Schulgemeinschaft werden 
hervorgehoben, sie bietet einen historischen Rück-
blick und dient nicht zuletzt als wichtige Informati-
onsplattform in Zeiten der Corona-Pandemie. Nach-
dem die alte Website aus dem Jahr 2011 nicht mehr 
dem neuesten Stand der Technik entsprach und Si-
cherheitslücken aufwies, wurde von unserem Lehrer 
Gerald Gimpl eine neue Website erstellt. Sie ist für die 
Anzeige auf Smartphones, Tablets, PCs und Laptops 
optimiert. Ein großer Vorteil ist, dass unsere Lehrper-
sonen ohne großen technischen Aufwand Berichte 
veröffentlicht können. Sie finden uns im Internet un-
ter www.vs-radstadt.at. 

Homeschooling mit Microsoft Teams

Für die interne Kommunikation zwischen Schulkin-
dern, Direktion, Lehrpersonen und Erziehungsberech-
tigten wird seit Beginn des Schuljahres die Kommu-
nikations- und Lernplattform Microsoft Teams einge-
setzt. Es war und ist eine große Herausforderung für 
unsere Schulgemeinschaft: Alle Beteiligten kommen 
damit zurecht und wir sind froh, dass wir diese Mög-
lichkeit haben. . Schule ist mehr als nur Lernen! Wir 
hoffen, dass wir mit Erscheinen dieser Ausgabe der 
Stadtnachrichten wieder im Schulhaus sind und das 
Unterricht, zumindest im Schichtbetrieb, stattfinden 
kann. Als moderne Schule werden wir aber die Vor-
teile der elektronischen Kommunikation in unseren 
Schulalltag übernehmen.

Tierreferate der  2. Klassen

Die Schüler und Schülerinnen der 2. Klassen haben 
sich in der Woche vor den Herbstferien im Rahmen 
des Sachunterrichts intensiv mit dem Thema Haus-
tiere bzw. Tiere beschäftigt. Eifrig wurden bereits zu 
Hause Informationen gesammelt, im Internet recher-
chiert und Sachbücher durchforstet. Auch in unse-
rer gut ausgestatteten Schulbücherei wurden einige 

fündig und entdeckten viel Inter-
essantes zu ihrem Tier. In Klein-
gruppen wurde anschließend ein 
Plakat gestaltet. Die Kinder waren 
sehr motiviert bei der Sache und 
stellten bei der Abschlusspräsen-
tation stolz ihren Mitschülern das 
gewählte Tier vor. Es machte Spaß zuzusehen, mit wie 
viel Begeisterung die Kinder ihr Wissen mit der Klas-
se teilen konnten.

Spaß im Schnee

Obwohl die große Schneemen-
ge im Dezember auf sich warten 
ließ, konnten wir trotzdem einige 
lustige winterliche Stunden ver-
bringen. Viele Klassen nutzten die 
Turnstunden und machten sich 
mit den Rutschtellern auf die Su-
che nach verschneiten Hängen. 
Ein paar Tage lang konnten wir beim Spielplatz ent-
lang der Stadtmauer rutschen. Der Schnee lud auch 
zum Schneemannbauen ein und so entstand dort eine 
Schneemann-Ausstellung. Da die Schilifte im Dezem-
ber noch geschlossen waren, die Piste aber schon be-
reitstand, gingen wir dann mit den Rutschtellern zur 
Königslehenbahn. Dort konnten die Kinder den letz-
ten Hang hinuntersausen und hatten sichtlich Spaß 
dabei.

Musikunterricht in Corona-Zeiten

Voller Euphorie starteten 
wir im Herbst mit neuen 
Liedern und mit der Unter-
stützung von Frau Pone-
mayer Birgit vom Musikum 
Radstadt. Aufgrund der 
Bildungsampel durften wir kurze Zeit darauf in der 
Klasse nicht mehr miteinander singen. Wir begannen 
Tänze einzustudieren und sangen bei Schönwetter im 
Schulhof oder am Spielplatz. Besonders in der Advent-
zeit fehlte uns das tägliche Singen. Darum musizier-
ten wir mit Klangbausteinen und spielten die Melodie 
mit Blockflöten. Wir hoffen sehr, dass wir bald wieder 
gemeinsam in der Schule singen, musizieren und tan-
zen können.

VOLKSSCHULE RADSTADT
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NAWIdigital MUSIKreativ

Terminvereinbarungen für Aufnahmegespräche und individuelle  
Schulführungen jederzeit möglich.

„Viele Viren machen krank – aber warum?“
Den Mechanismen der Infektiosität und der Wir-
kungsweise von Viren innerhalb menschlicher Zellen 
wurde gemeinsam mit Univ.-Prof. Johanna Pachmayr 
von der Paracelsus Med-Uni Salzburg am 14. Jänner 
2021 auf den Zahn gefühlt. Über den Aufbau von Vi-
ren, konkrete Beispiele oder mögliche Infektionswe-
ge wurden die Schüler/innen äußerst plakativ unter-
richtet. Naheliegend war, die Thematik anhand von 
Corona durchzuexerzieren und sich auch mit den Be-
sorgnis erregenden 
Mutationsarten zu 
befassen, die vor 
allem die Oberflä-
chenstrukturen, die 
so genannten spike-

Proteine, betreffen. Im 
Diskurs-Teil der Veran-
staltung durften die 119 
Teilnehmer/innen aus 
den unterschiedlichsten 
Schulen und darunter auch 6 Schülerinnen der 7B des 
PDC BORG Radstadt konkrete Fragen an die Vortragen-
den richten und keine noch so spezifische Detailfrage 
blieb dabei unberücksichtigt. Eine sehr gute Gelegen-
heit mit Experten zu diskutieren und sein Wissen zu 
erweitern! Die Empfehlung, das Immunsystem durch 
ausreichend Schlaf, wenig Stress, gesunde Ernährung 
und Bewegung an der frischen Luft zu stärken, versu-
chen wir in der Zeit des Distance Learning auf jeden 
Fall nun verstärkt zu beherzigen.                          

  Karin Schaffer

2. ONLINE PMU-TALK FOR SCHOOLS
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Liebe Radstädterinnen und Radstädter, liebe Brett-
sportfreundinnen und Brettsportfreunde, liebe Fans 
von jungen, modernen Freizeitkulturen. 
Leider mussten wir alle die vergangenen Weih-
nachtsfeiertage und den Jahreswechsel unter ganz 
besonderen Bedingungen verbringen, dennoch hof-
fen wir, dass ihr trotz aller Umstände ganz gut ins 
neue Jahr gerutscht seid. Obwohl wir uns mit un-
serem Gründungsjahr 2020 ein schwierigeres Jahr 
ausgesucht haben, das uns in vielerlei Hinsicht 
vor Herausforderungen gestellt hat, starten wir mit 
größter Motivation und Tatendrang ins Jahr 2021.
2020 war ein besonders herausforderndes Jahr für 
uns alle. Durch die Eindämmungsmaßnahmen zur 
Pandemiebekämpfung wurde vielen bewusst, wie 
eng es in den eigenen vier Wänden werden kann und 
wie wichtig daher Bewegung - vor allem Sport - im 
Freien für die physische und psychische Gesundheit 
ist. Für alle Eltern, die gezwungenermaßen zu den 
ersten Ansprechpartnern*Innen in Sachen Deutsch, 
Mathe und Englisch werden mussten, haben wir gu-
te Nachrichten für 2021:
Wir freuen uns sehr, verkünden zu können, dass wir 
bereits an neuen Konzepten für unsere Kinder- und 
Jugendcoachings arbeiten. So werden im Frühjahr 
2021 einige unserer Vereinsmitglieder die offizielle 
Ausbildung zum Skateboarding Übungsleiter an der 
SportUnion Akademie absolvieren. Damit können 

wir noch gezielter auf die Bedürfnisse euerer Kinder 
eingehen.
Die pandemiebedingte Situation und Fristverlänge-
rungen haben Sitzungen bezüglich der Zukunft un-
seres geliebten Sportzentrums bisher verhindert. Im 
Herbst 2020 wurden von allen ansässigen Vereinen 
Konzepte zur Generalsanierung und Umgestaltung 
des Areals rund um die Tennisplätze eingereicht. Die 
Konzepte beinhalten neben eines einheitlichen und 
wettkampftauglichen Skateparks auch einen Pump-
track der von den Fahrradfreunden Radstadt ausge-
arbeitet wurde. Einen großzügigen Kinderspielplatz 
mit Baumschatten im generellen Interesse und eine 
einheitliche Lösung für ein Vereinsheim wurde vom 
Eislaufverein Radstadt erarbeitet.
Die Vereine sprechen sich einstimmig gegen die 
Verlegung und Fusionierung aller Sportanlagen in 
Radstadt aus.
Wir freuen uns, euch weiter auf dem Laufenden zu 
halten und wünschen euch ein erfolgreiches Jahr 
2021.

Euer, Skateboard Radstadt e.V.
skateboardradstadt@gmx.at

DIE WELT STEHT STILL, NICHT ABER UNSERE MOTIVATION!
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TENNIS BOOMT IN RADSTADT

Der Tennisclub Radstadt 
verzeichnet mit seinen 
200 Mitgliedern seit 
Jahren einen stetigen 
Anstieg der Mitglieder, 
besonders im Bereich 
der Jugend. Vergangenen Herbst war es so weit: Die 
erste große Tennisplatz-Grundsanierung seit 50 
Jahren stand am Programm. Der Sand war bereits 
stark verdichtet, sodass das Wasser nach ausgie-
bigen Regenfällen schlecht einsickern konnte und 
sich längere Zeit Pfützen bildeten. Eine Grundsa-
nierung ist sehr kostenintensiv, darum wurde diese 
auch jahrelang verschoben. 
Der Neubau unserer 5 Tennisplätze beinhaltete Erd- 
und Entwässerungsarbeiten, Auftragen von Kies-
schichten, Setzen von Betonrandleisten, Einbau 
einer automatischen Bewässerungsanlage und die 
Verlegung der Linien. Bereits im September 2020 
wurden erste Vorarbeiten von unseren Mitgliedern 

und den Gemeindemitarbeitern geleistet, sowie die 
Abrissarbeiten vom Zaun und alle Schichten des 
Bodens wurden abgetragen. Im Frühjahr wird noch 
die Entwässerungsanlage fertiggestellt, eine Verle-
gung der Linien, die Montage des Ballfangzaunes 
und die restlichen Aus-
rüstungsgegenstände 
platziert. Eine Neuins-
tallation der gesamten 
Strom- und Lichtanla-
ge wird anschließend 
noch vorgenommen. Im Frühsommer steht dann der 
Benutzung des neuen Platzes nichts mehr im Wege. 
Unser Highlight: Es entsteht ein kleiner Zuschauer-
Bereich mit einer Holztribühne.
Die Neueröffnung unserer großzügigen modernen 
Tennisanlage ist im Mai 2021 geplant. Wir bedanken 
uns bei unseren Mitgliedern für die Treue und Mit-
arbeit und bei der Gemeinde für die Wertschätzung 
und Unterstützung unseres Vereins.

Die heurige Saison ist für dich und deinen Sport 
sicher auch schwer planbar. Die Rennen im Pitztal 
und der Heim- WC im Montafon konnten heuer nicht 
durchgeführt werden. Wie läuft das Training und 
wie ist deine Saisonplanung?
Als Sportler geht es ei-
nem in Österreich im Ver-
gleich zu vielen andern 
Berufsgruppen sehr gut. 
Da haben wir die besse-
ren Karten gezogen, weil 
wir auch während des Lockdowns die Möglichkeit 
hatten zu trainieren und uns weiter zu entwickeln. 
Die Trainingsbedingungen speziell im Pitztal und 
auf der Reiteralm waren sehr gut. Aufgrund der CO-
VID- Absagen war mein erstes Rennen dieser Sai-
son der Doppel- SBX Weltcup in Valmalenco (ITA 

23.– 24.01.21), was auch mein allererster Start bei 
einem WC Rennen überhaupt war. Ein Highlight war 
der Start im 4er Heat mit der Olympia- und Gesamt 
WC Siegerin WC Michaela Moioli (ITA). 
Wie geht es weiter und was waren deine bisherigen 
Highlights im SBX?
Letzten Jahr durfte ich bereits als Vorläuferin etwas 
Weltcup Luft beim Rennen im Montafon schnup-
pern. Mit den Plätzen 6 und 7 bei der Jugendolympi-
ade im letzten Jahr habe ich auch gute Erfahrungen 
bei Großevents gemacht. Heuer ist der Saisonhöhe-
punkt klarerweise die Junioren Weltmeisterschaf-
ten in Krasnojarsk (RUS) von 15.– 28. März. Für die 
Radstädter Snowboarder hoffe ich, dass wir auch 
heuer wieder Kurse und Coaching anbieten können! 
Aktuelle Infos dazu gibt es bitte bei Christian Galler 
unter 06644108838 oder bei Skiverleih Sport Pichler.

ANNA MARIA GALLER – SNOWBOARDCROSS ÖSV B-KADER 
SC RADSTADT - WELTCUPDEPÜT 23.– 24.01.2021 VALMALENCO/ITA                                                                                                                                          
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Am 15. März 2020 konnte noch niemand ahnen, dass 
uns Covid 19 so lange fesselt.
Es war nicht einfach einen Trainingsplan bzw. einen 
Rennkalender zu erstellen.. Dann war das Problem 
mit den Bergbahnen, welche nur teilweise oder ver-
spätet öffneten.
Aber, wir vom SC „Sparkasse“ Radstadt haben alles 
gemeistert. Unser zahlreicher Nachwuchs hat alle 
geplanten Trainings konsumieren können, obwohl 
die diversen Verordnungen rigoros waren ( kein 
Gruppentraining, Abstand halten, Masken in der 
Gondel und am Lift etc.etc.)
Bereits vor Weihnachten haben die Bergbahnen in 
Wagrain für den Pongauer Nachwuchs an 2 Wochen-
enden einen Teil der Bahnen geöffnet. Am Heilig-
abend und von 27.-30.12. haben wir die Techniktage  
in Zauchensee durchgeführt, bis dann am 31.12. un-
sere Bahn am Königslehen ihren Betrieb aufnahm 
und wir den letzten Tag des Technikkurses für die 
40 Kinder daheim absolvieren konnten.
Danke an Sandra Stiegler und Renate Baueregger für 
die Organisation, sowie an die Instruktoren / innen 
Julia Hagenauer, Bibi Ertl, Mary Kirchner, Alex Stö-
ger, Manfred Schitter, Bernard Neumayer, Jakob Ertl 
und für den 24.12. Sandra Bernhofer, Manfred Gstat-
ter und Edi Dreschl.

Unsere ÖSV- und Landeskaderläufer haben schon 
einige Rennen absolviert.
Hannes Reichelt und Christopher Neumayer  sind 
im Weltcup im Einsatz.
Christina Pichler im FIS-Bereich, Barbara Oberauer, 
Flo Neumayer und Luki Schilchegger bei den ÖSV 
Schülerrennen, der Rest muss sich noch gedulden 
bis vom Sportministerium die Nachwuchsrennen 
freigegeben werden., geplant ist das am Wochenen-
de 06.-07.2021, wo wir einen Landescup-RSL am Kö-
nigslehen durchführen. 
Es ist alles nicht leicht zu organisieren – Video-
konferenzen und tägliche Telefonate sind von-
nöten. Unsere für 11.1.21 geplanten FIS Super G 
Herrenrennen um das „Stadtwappen“ mussten wir 

auf Wunsch der Liftges. leider absagen, dabei hätten 
wir eine perfekte Piste gehabt.

Die Verletzungen nehmen kein Ende
Vor 13 Monaten haben sich Hannes und Christopher 
schwer verletzt, vor 1 Jahr Julia Pechhacker, am 
16.12. Barbara Oberauer und am 25.12 hat es Chris-
tina Pichler mit einem Kreuzbandriss erwischt. Bis 
auf Christina sind wieder alle fit, ihr wünschen wir 
eine gute und rasche Genesung.

Unserem Alpintrainer, 
Christoph Walchho-
fer,   danken wir  für 
seine tolle Arbeit mit 
unserem Nachwuchs, 
ebenso dem Seppi 
Steiner – Unterberg 
für seine Hilfe und 
Renate Baueregger für 
die viele administrati-
ve Arbeit.

Servus TV drehte in Radstadt und auf der Gnadenalm
Für die Sendung „Heimatleuchten“ am Freitag, 19. 
Februar 2021 um 20.15 Uhr unter dem Titel „Der Win-
ter in den Tauern“ weilte ein Fernsehteam einige Ta-
ge in Radstadt. Zum einen wurde unsere Weltklas-
selangläuferin Teresa Stadlober auf der Gnadenalm 
beobachtet, wie sie sich für ihre nächsten Einsätze 
in Lahti (FIN) vorbereitet, zum anderen wurde un-

SCHWIERIGE ZEITEN FÜR DEN SKISPORT

(Bild:Brigitte Erhard)

Hannes Reichelt, German Baueregger, Christopher Neumayer, 
Servus TV Moderator Richard Deutinger

Christoph Walchhofer
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ser alpiner Nachwuchs mit ihrem Trainerteam am 
Königslehen beim RSL Training aufgenommen. Der 
Skiclub Radstadt hat nicht nur national sondern 
auch international einen ausgezeichneten Ruf, wie 
die zahlreichen Autogrammwünsche an unsere 
Spitzenläufer/innen, Teresa, Hannes und Christo-
pher zeigen.

Teresa Stadlober  
Läuft ein volles Pro-
gramm, mit Hochs und 
Tiefs. Jede/r die/der den 
Langlaufsport verfolgt, 
wird feststellen, dass es 
für Teresa nicht leich-
ter wird. Norwegen und 
Schweden  haben ein 
fast unerschöpfliches 
Reservoir an jungen 
Langläuferinnen. Tere-
sa hat ihren Focus auf die WM in Oberstdorf (GER) 
Ende Februar gelegt. So gesehen sind ihre bisheri-
gen Weltcupresultate nicht schlecht. Die Ränge 5 in 
Davos 10 km F und 8 in Toblach 10 km F und 12.  10 
km CL zeugen davon.
Aber bei der härtesten Rennserie „Tour de Ski“ An-
fang Jänner hat sich „Teri“ sicher mehr erwartet. 
Rang 9 in der Endwertung ist nicht schlecht.
In einem ausführlichen Interview – SN 18.1. erzählt 
Teresa über Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.
Wenn auch in Oberstdorf keine Zuschauer möglich 
sind, so hoffen wir doch alle, dass wir Teresa bei der 
WM 2023 in Planica (SLO) kräftig anfeuern können!
Teresa, für die Rennen in Lahti (FIN), Ulriceham 
(SWE) und Oberstdorf alles Gute, wir drücken dir die 
Daumen!	

Teresa Stadlober ganz stark				  
Beim Verfolgungsrennen 7,5 km CL , 7,5 km F am 23.1. 
in Lahti ( FIN) zeigte Teresa ihre Klasse. Mit Rang 8 
nach Photofinish landete sie inmitten der Weltklas-
se auf Rang 8.			 

ÖSV- Schülertestrennen 19.-22.1. in Gosau
Ausgezeichnete Leistungen boten unsere Schüler-

läufer/in bei dieser „Ta-
lenteschau“ in OÖ. Flori-
an Neumayer, Jhg. 2006. 
Florian Neumayer über-
zeugte mit den Plätzen 2 
und 3 im RS sowie Rang 
2 im SL. Lukas Schil-
chegger fuhr mit hohen 

Startnummern auf die Ränge 7 u. 12 im SL sowie 8 
und 10 im RS. 
Barbara Oberauer fuhr im RS nach langer Verlet-
zungspause nur auf die Ränge 20 und 12.

Hahnenkammrennen 2021
Mit großen Erwartungen fuhren Hannes REICHELT 
und Christopher NEUMAYER nach ihren guten Trai-
ningsergebnissen nach Kitzbühel. Das erste Ab-
fahrtstraining passte noch-
Hannes 3. Christopher 10. Aber in den Rennen lief es 
bei Hannes nicht nach Wunsch. Die Ränge 16 u. 30 
(AL) bzw. 29 (SG) waren doch enttäuschend.
Noch schlimmer lief es bei Christopher – im 1. Ren-
nen wurde nach St.Nr. 30 abgebrochen, im 2. Rennen 
nach sehr guter Fahrt – mit einem Fehler Rang 23 
und mit der Nichtnominierung für den Super G war 
der Frust riesig
Für beide, so scheint es, ist die WM in weite Ferne 
gerückt. – leider.

German Baueregger

Der SC Radstadt gratuliert dem Altobmann, 
Dr. Bertram Maschke zum 80sten und seinem 
Gönner, Sebastian Mayrhofer zum 75er.

Teresa Stadlober

Florian Neumayer Lukas Schilchegger

Barbara Oberauer



Der langjährige Tourismusdirektor Peter Krismer, 
der die Geschicke des Tourismusverbandes seit 1988 
mit viel Herzblut leitete, zog sich mit dem auslaufen-
den Jahr 2020 von der Geschäftsleitung zurück. Er 
bleibt dem TVB allerdings noch bis zu seiner Pensi-
onierung in der Verwaltung, sowie in einer beraten-
den Tätigkeit erhalten.
Die Geschäftsführung hat mit 01.01.2021 der gebür-
tige Radstädter Christian Koblinger übernommen. 
Koblinger, der die Fachhochschule Salzburg im 
Fachbereich „Innovation & Management im Touris-
mus“ absolvierte, stieß nach langjähriger Tätigkeit 
bei Atomic in Altenmarkt und im Tourismusverband 
Goldegg im Herbst 2019 zum Team des TVB Radstadt.
Obwohl der Tourismus in Österreich nach wie vor 
stillsteht, läuft beim Tourismusverband bereits die 
Arbeit an einer Tourismusstrategie für die kommen-
den Jahre. Dabei sollen die Stärken Radstadts als 
Urlaubsdestination durch eine eindeutige Positio-
nierung am Markt betont werden und ein Fokus auf 
Regionalität und Nachhaltigkeit gelegt werden.

Der Tourismus-
verband veran-
staltete um den 
Jahreswechsel 
einen Malwett-
bewerb, um die 
zehn am schöns-
ten ausgemalten 
Maskottchen 

„Kinigl“ zu prä-
mieren. Die Ent-
scheidung bei so 
vielen schönen 
Einsendungen 
fiel entsprechend schwer, daher wurden kurzerhand 
alle teilnehmenden Kinder mit einem Plüsch-Kinigl 
belohnt. Danke für eure Kunstwerke!

GESCHÄFTSFÜHRERWECHSEL IM TVB

MALWETTBEWERB KINIGL
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